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8 Sonnabend den 11 April 1891 SZ Jahrgang
Die Verlängerung des Dreibundes

Halle 10 April
Die halbamtliche Berichtigung der Ausstreuungen

welche von einer Erschütterung des Dreibundes wissen
wollten fiel zusammen mit den nahezu abgeschlossenen
Verhandlungen über die Verlängerung des Dreibundes
von 1892 1897 Die darüber veröffentlichten Mitthei
lungen werden von unterrichteter Seite durchaus bestätigt
mit dem Hinzufügen daß die Verhandlungen ohne jede
Beanstandung von irgend einer Seite verlaufen seien und
über alle irgendwie wesentliche Punkten zwischen den ver
tragschließenden Staaten von vornherein völliges Einver
Undniß vorhanden gewesen wäre Ueber den colonialen
Besitz der drei Staaten hätten sich die Verhandlungen
überhaupt nicht verbreitet Soviel von Abänderungen
des bisherigen Wortlautes des Vertrages die Rede sein
könnte handelte es sich nur um eine genauere Fassung
Deklaration einzelner Bestimmungen Selbstverständlich
bleibt der Dxt des Vertrages nach wie vor geheim ge
halten

Die Feinde des Dreibundes werden durch die geschehene
Verlängerung j tzt die Hoffnung schwinden lassen daß die
veränderten Verhältnisse in Deutschland und Italien durchaus
einen Einfluß auf den Dreibund haben müßten Wenn auch
Fürst Bismarck und Francesco Crispi sern von Madrid
wnlen so bleibt ihr Werk bestehen und lobt so d e Meister
die es zusammengefügt Der Dreibund war niemals in
Gefahr wshl aber war er heftig angefeindet insbesondere
veranlaßte der Sturz Crispt s die Gegner des Dreibundes
in Italien denen bekanntlich die ewige und natürliche
Man der Romanen im Kopfe herum spukt zu energischen
Angriffen gegen den Dreibund Ihre Bemühungen waren
vergebens Der Dreibund ist in sich gefestigter wieder
auf fünf Jshre verlängert und dem friedensbedürftigen
Europa dadurch die Gewähr gegeben worden daß dc,r
Frieden auf absehbare Zeit gefestigt ist Das Vernausn
aus den Frieden können weder die Rüstungen und ver
dächtigen Truppenverschiebungen Rußlands noch die er
folglose Wühlarbeit der Französlinge in Italien und die
rnlsiicben Machinationen auf der Balkanhalbinsel erschüttern
Der Dreibund ist der Friede

Die Vorth ile welche die verbündeten Mächte Deutsch
laiid Ochnn ich Jmi kn durch den Friedensbund genikßen
sind so emuiei li daß nur ein wirrer Kops sie übersehen
könnte Ohne den Dreibund davon ist in Deutschland
Jedermann überzeugt wäre der Krieg längst ausgebrochen
denn Zündstoff ist übergenug vorhanden Die drei ver
bündelen Mächte waren durch ihr geschlossenes Vorgehen

m allen Fragen von Bedeutung und in allen Ver
wickelungen in denen der Krieg aus des Messers Schneide
stand in der Lage die kriegslüsternen Elemente die
revanchelustigm Fanatiker an der Seine und die berüch
tigten Maulhelden der panüavistischen Bewegung wir
kungsvoll einzudämmen Es ist ihnen gelungen den
Verdacht zu entkeimen als ob der Dreibund einen vor
wiegend offensiven Charakter in sich berge und dadurch
lst auch das Vertrauen bei der politischen Gegnerschaft
auf das ehrliche Maklcrthum der drei Verbündeten Mächte
gefestigt worden

Freilich es kann der Beste nicht in Frieden leben wenn
es dem bösen Nachbarn nicht gefällt Auch für diese
Eventualität ist aesorgr der imposante Friedensbund den
die verbündeten Mächte wieder erneuert wird zum Kriegs
buud sobald der Friede aufgehört hat erträglich zu sein
Nicht daß die eine oder die andere der verbündeten Mächte
gesonnen sei sich in Abenteuer zu stürzen aver das Be
wußtsein der eigenen Stärke welches jeder der drei Mächte
imiewohnt wird verhindern daß um des Friedens willen
jemals der Friede erbettelt werden könne Nach wie vor
ist der Dreibund in der Lage den Frieden zu diktiren
und das Zünglein an der Waage zu spielen Das mag
aü der Newa und an der Seine schwer empfunden und
mit Zähneknirschen ertragen werden das kann uns nur
angenehm sein denn wir werden dadurch an unsere Pflicht
erinnert bei der Arbeit des Friedens nicht zu vergessen
daß die Verhältnisse allen Dingen ein zweites Gesicht
geben können daß das Kriegsbeil wohl vergraben die
Möglichkeit eines Krieges aber noch nicht verschwunden
ist In gar zu rosigem Lichte erstrahlt auch uns die
Sonne des Friedens nicht wir wissen aus den Erfahr
ungen der letzten Wochen heraus daß die Wühlarbeit
zum Kriege leider nur allzu rüstig von gewisser Seite
betrieben wird

Einzelheiten über ein Attentat aus St Petersburg be
richtet Das Attentat von Sofia welchem Fmanzmwistrr
Beltfchoff zum Opfer fiel hatte dem Ministerpräsidenten
Stambuloff gegolten auf dessen Schultern hauptsächlich
die Geschicke Bu garicns ruhen Das Petersburger Atten
tat galt dem Zaren selbst dessen Persönlichkeit der euro
päischen Kriegspartei als letztes Hinderniß für ihre Pläne
gilt Das Attentat von Sofia war von der russischen
Presse als Anzeichen für die UnHaltbarkeit der bulgarischen
Zustände erklärt worden Wie würde dieselbe Presse
wenn sie sprechen dürfte das Attentat von St Peters
burg kennzeichnen

Es ist uns nichts über die Persönlichkeit jenes wie es
heißt aus der Provinz zugereisten Skameikin bekannt der
verhaftet wurde als er sich mit einer Eintrittskarte ver
sehen auf der Zuschauertribüne eingesunken an welcher
der Zar vorübergehen sollte um einer Parade in der Reit
schule der Garde anzuwohnen Die Polizei in St
Petersburg scheint in geübteren Händen zu sein als die
jenige in Sefia Sie hatte kaum das etwas seltsame
Benehmen dieses Mannes wahrgenommen als sie sich
seiner bemächtigte und ihn untersuchte Es fand sich
denn auch bet ihm wie bei den früheren Attentätern die
ihr Leben gegen den Zaren einsetzten außer dem geladenen
Revolver der zur Mordthat bestimmt war etn Giftfläschchen
vor das den Verbrecher nach vollbrachter That vor dem
Galgen oder vor den Schrecknissen Sibiriens schützen sollte

Auf der Petersburger Polizei nimmt man an Skameikin
stehe mit der von Sofie Günsburg angezettelten Ver
schwörung gegen das Leben des Zaren in Zusammenhang
Die ganze Wahrheit wird man auch diesmal so wenig
als in so vielen anderen Fällen erfahren

Uebrigens mag darauf hingewiesen werden daß der
eigentliche Nihilismus in Rußland trotzdem noch keine
jener Reformen verwirklicht oder auch nur angebahnt
worden für welche er zu kämpfn vorgibt schon seitLän
gerem kein Lebenszeichen mehr gegeben hat Der Galgen
und die Kerker Sibiriens haben gründlich mit den Nihi
listen aufgeräumt und unter jenen weiten Kreisen der
Opfer die in den letzten Jahren der russische Despotis
mus sich aasgesucht d n Polen Jucen und Deutschen
bat sich in Rußland noch kein Attentäter gegen den Zaren
Alexander III gefunden Wenn man also nicht wie die
Presse bezüglich des Attentates von Sofia gethan das
Verbrechen auf die bescheideneren Verhältnisse einer Pri
vatrache zurückführen will so bleibt kaum etwas Anderes
als die Vermuthung übrig dasselbe sei geplant gewesen
um mit einem Schlage durch die Beseitigung des Zaren
zugleich alle Hindernisse zu beseitigen welche bis jetzt dcm
Abenteuer eines Weltkrieges entgegenstanden An Summen
hat es ja nicht gefehlt welche erklärten die unvermeidlich
nach einer Erledigung des Zarenthrones im russischen
Reich eintretende Verwirrung wäre gering zu achten wenn
Rußland nur nicht länger abgehalten würde feine glor
reiche Weltmiision zu erfüllen

Welches die Folge gewesen wäre wenn die Mörder von
Sofia statt Beltschoff Stambuloff getroffen hätten läßt
sich kaum ermessen Seines tüchtigsten Rathgebers be
raubt hätte vielleicht Fürst Ferdinand auf die dornen
volle Aufgabe verzichten müssen den Hort gegen russische
Einmischung in Bulgarien zu bilden und die bulgarische
Frage mit allen ihren europäischen Gefahren wäre wieder
erwacht Aber darüber ist wohl kein Zweifel möglich
daß das Gelingen des Attentats gegen den Zaren Ale
xander III alle jene wilden Kräfte entfesselt hätte die
seine Faust bisher abhielt Rußland in einen Kampf auf
Leben und Tod nm den Centralmächten hinzureißen und
den Bund mit dem rachsüchtigen Frankreich zu schließen
das sich heute wieder mächtig genug glaubt im Vereine
mit Rußland die Karte Europas zum Vortheile zugleich
der Republik und des Kosakenthums zu ändern Und
dieser Eindruck des Petersburger Attentatsversuches reicht
wohl hin um die Schutzmächte des europäischen Friedens
zu neuer Wachsamkeit anzuspornen

Attentat um Attentat
Noch ist drr Schleier der über dem Attentate von

Sofia liegt nicht ganz gelüstet und schon wird mit vielen

Deutscher Reichstag
93 Sitzung vom 8 April

Am Tische des Bundesrats v Bötticher v Berlepsch
u A

Die Berathung der Gewerbeordnungsnovelle Ar
beiterfchutz wird fortgesetzt und zwar mit s 1W welcher den
Vertragsb ch behandelt

Nach den Bestimmungen dieses s ist der Arbeitgeber berech
tigt von dem Vertragsbrüchigen Gesellen und Gehilfen für
jeden Tag höchstens aber für eine Woche den Betrag des
orlsüblichen Tagelohns als Entschädigung zu fordern Diese
Forderung ist an den Nachweis des Schadens nicht gebunden
dagegen wird durch ihre Geltendmachung der Anspruch am
Erfüllung des Vertrages und auf weiteren Schadenersatz aus
geschlossen Dasselb e Recht soll dem Gesellen oder Gehilfen
gegen den Arbeitgeber zustehen wenn er von diesem vor recht
mäßiger Beendigung des Arbeitsverhältnisses entlassen worden

ist Ein Arbeitgeber welcher einen Gesellen vder GeMe
zum Kontraktdruck verleitet soll dem früheren Arbeitgeber M

en entstandenen Schaden als Selbstschuldner mitverhaftet sein
In gleicher Weise haftet ein Arbeitgeber der wissentlich einen
Vertragsbrüchigen Gesellen oder Gehilfen annimmt

Hierzu liegen mehrere Amendements vor
Abg Au er Soz beantragt den ganzen s 125 zu streiche
Abg Dr Krause irl beantragt in dem ersten Absätze des

s 125 die Worte Diese Forderung ist an den Nachweis des
Schadens nicht gebunden zu streichen

Abg Frhr v Stumm Rchsp beantragt am Schlüsse
des Z nach den Worten Gehtlien annimmt hinzuzufügen

oder behält

Die Abgg Dr Hartmann kons Letocha Ctr Möller
inatl und Freiherr von Stumm Rchsp beantragen außer
einigen redaktionellen Aenderungen einen Zusatz zum 125
wonach auch derjenige Arbeitgeber für den Schaden c nnt
verbaflet bleibt der einen Gesellen oder Gehilfen von dem er
weiß daß derselbe einem andern Arbeitgeber zur Arbeit noch
verpflichtet ist während der Dauer dieser Verpflichtung in der
Beschäftigung behält sofern nicht seit der unrechtmäßigen
Löluvg des Arbeitsverhältmsses bereits 14 Tage verflossen
sind

Abg Bayer Volk p beantragt den ersten Absatz des
125 zu streichen und will somit blos den Arbeitgeber wen
er einen kontraktbrüchigen Gesellen oder Gehilien belchk ttgt
doch nur iür den Schaden nicht für die Buße haltbar machen

Abg Singer Soz Der in Rede stehende Z 125 mache
die wenigen Verbesserungen der Vo la e vollkommen illusorisch
denn die Arbeiter sollen diese Verbesserungen erkaufen durch
eine gesetzliche Bestimmung welche sie vollständig außerhalb
des Rahmens der allgemeinen rechtlichen Verhältnisse stelle
Die Arbeiter sollen noch mehr wie bisher unter die Botmäßig
keit der Unternehmer gebracht die freie Willensbestimmung
solle noch mehr wie bisher eingeschränkt werden In der
Kommission habe man sich nun m t einem Saltomortale über
das unangenehme Wort Buße hinweggesetzt und dasselbe in
Entschädigung umgewandelt Das sei indessen nur ein Spie

mit Worten die Sache bleibe dieselbe Die Statistik über die
Arbei seinstellungen habe keinen Grund daiür gegeb n daß es
nothwendig sei das Koalitionsrccht der Arbeiter durch eine
solche Bestimmung einzuschränken Habe man denn ein Recht
anzunehmen daß man in den Arbeitskreisen mehr als in an
deren Kreüen geneigt sei die Heiligkeit des gegebenen Wortes
zu verletzen Die Arbeiter würden vielfach namentlich im
Bergbau durch die Rücksicht auf die Erhaltung ihres Lebens
und ihrer Gesundheit gezwungen die Arbeit einzustellen Wie
komme man also dazu die Arbeiter zu Staatsbürgern zweites
Klasse zu machen und ihnen zuzutrauen daß sie die Heiligkeit
des Wortes weniger achten als die anderen Bevölkerungsklassen
Der Privatdozent an der Münchener Universität Dr Loewen
ield kabe dem gegenüber gerade den Nachweis geführt datz
der Kont aktbruch der Arbeiter seltener sei a s der der Unter
nehmer Das Arbeiterichutzgeletz die ganze soziale Gesetzgeb
una solle doch die sozialen Gegensätze mildern das könne aber
nur e riicdt werden wenn man Zustände schaffe in denen die
Freuoe an der Arbeit in gleichem Verhältnisse stehe zu dem
Eriraa der Arbeit und nicht durch Bestimmungen wie die
vorstehende noch verschlimmere Der H 125 kann nicht ange
nommen werden denn mit der Annahme desselben verewige
man die Ausnahmestellung welche man der arbeitenden Be
völkerung anweisen wolle De Paragraph sei nichts weiter
als die Vertretung der einseingsten Klassenwterisssn der Unler
nebmer Die hier dem Arbeite zugewiesene Ausnahmestellung
lasse sich nicht mit der Behauptung rechtfertigen daß bei Ä r
beitseinstellung n das allgemeine öffentliche Jnieresse in Frage
komme Die Annahme des Paragraphen 125 werde der So
zialdemokratie keimn Schaden thun sondern ihr immer neue
Anhänger zuführen und es sei ein unauslöschliches Brandmal
welit s die freisi nige Partei sich dadurch aufdrücke daß em
freisinniges Mitglied in der Kommission durch fein Vorgehen
einzig und allem zur Annahme dieses Paragraphen beigetragen
habe Dies werde dem Volke Klarheit l eben welche Parteien
seine Rechte vertrete bei den nächsten Wahlen würden die
Arbeiter die Quittung dafür nicht schuldig bleiben Seine
Partei werde naturgemäß für alle Anträge stimmen welche
eine Verbesserung der Vorlag herbeiführen sollen aber schließ
lich gegen den Paragraph und das ganze Gesetz

Abg von Puttkamer kons Er sei der Meinung als
wenn die sozialdemokratischen Vertreter durch ihre Halmng
welche sie zu dem Paragraph 122 der Vorlage eingenommen
haben sich nicht als Freunde sondern als Feinde der Arbeiter
documentirt haben Mit dem Antrage wegen Aufhebung der
Kündigungsfrist haben die Sozialdemokraten seiner Meinung
nach einen großen technischen Fehler begangen Widergeipräch
bei den Sozialdemokraten Wenn der Abg Singer behauptet
habe daß der Paragraph 125 den Arbeilcrn widernm eine ge
wisse Ausnahmestellung geben wolle daeurch dav ec ihnen bei
einem Controkibruch gewisse vermögensrechtliche Nachtheile zu
iüge so könne er ikm darin in einem gewissen Grade folgen
mir nicht in seinen Konsequenzen Er Redner bekenne ganz
offen daß er nicht zu Denjenigen gehö re welche das Scheitern
der Verhandlungen über die Verlängerung des Sozialisten
aeietzcs als ein Glück betrachten er bedauere dies vielmehr in
Uebereinstimmung mit einem gewissen Theile von gutgesinnten
Staatsbürgern Er halte die Ausnahmebestimmung des 125
für gerechtfertigt Der Contraktbruch der Arbeiter unterscheide
sich vom Standpunkte des öffentlichen Jnteress/s himmelweit
von dem nawcn Unrecht bei Nichteinhaltung eines Vertrages
Lachen bei den Sozialdemokratin denn hierbei handele es sich

um einen rechtswidrigen Zwang gegen den Unternehmer Wie
man dabei die Behauptung ausstelle lönne daß hier das gleiche
Maß der Gerechtig eit verlassen werde vermöge er nicht ein
zuiehen Bei der Arbeitseinstellung der Bauarbeiter erstreckte
sich der Zwang nicht allein aus die Unternehmer sondern auf
weite andere Kreile Uebrigens werde ja der Unternehmer m
diesem Paragraphen bei Contractbruch ebenso bestrast als der
Arbeiter Der Letztere sei vielmehr noch besser daran als der
Arbeiter denn er erhalte wenn er contractwidrig entlassen werde
eine Entschädigung auch wenn er gleich wieder Arbeit finde
Man könne den verbündeten Regierungen für die Ausnahme
des s 125 in das G ur tankbar sein Bei allem Wohl
wollen für die Interessen der Arbeiter habe man die dringend



Pflicbt darauf Bedacht zu nehmen die Produktion auf welche
der Wohlstand der ganzen Nation beruhe zu schützen Er
empfehle deshalb die Annahme des 8 125 mit den konservativen
Anträgen und Ablehnung aller übrigen Anträge Beifall
Techts

Minister v Berlepfch Schwerwiegende Gründe haben die
Regierung veranlaßt den Z 125 in das Gesetz einzufügen nnd
diese Gründe liegen in der offenkundigen Thatlache daß die
Neigung zum Contractbruch unter den Arbeitern derart über
Hand genommen hat daß das öffentliche Wohl dadurch gefähr
det wird sehr richtig Aus welchen Gründen die Arbeits
einstellungen erfolgen ist ganz gleichgiltig wohl aber fragt es
sich ob dabei ein Grund zum Contractbruch vorliegt und ein
solcher Grund liegt bei keiner Arbeitseinstellung vor wenn
auch nicht bestritten werden soll daß Gründe für den Streik
vorhanden waren Bei den Arbeitseinstellungen handelt es sich
stets um Lohnnazen diese bilden aber keinen Grund zum Con
trac bruch Durch die häufigen Streiks wird das Gemeinwohl
gefährdet und zwar in einem solchen Maße daß die Geseg
gebung daaegen einschreiten mutz Durch den Ausstand einer
ganzen Arbeiterklasse wird die ganze Industrie gefährdet Die
Statistik des Dr Löwenfeld ist eine falsche denn sie vergleicht
Äen Contractbruch mit der Nichtbezahlung einer Weinzeche
Die GemeingMhrlichkeit des Contractbruches liegt auf der
Hand und der 125 tritt der Freiheit der Arbeiter nicht ent
gegen nur dem Contractbruche Wenn die Arbeiter den Schutz
durch gesetzliches Vorgehen verlangen so wird er ihnen zu
Theil werden die Unternehmer aber haben ganz genau densel
ben Anspruch auf gesetzlichen Schutz Dieser Standpunkt der
Verbündeten Regierungen ist der allein berechtigte und diesen
Standpunkt wird die Regierung einhalten trotz aller gegen sie
gerichteten Angriffe Beifall

Abg Payer Volksp rechtfertigt feinen Antrag indem er
ausführt daß das Gesetz nicht gleichmäßig wirke sondern höchst
inseitig und zwar ausschließlich zum Nachtheile der Arbeiter

Es sei eine harmlose wirthschaftliche Auffassung mit den
Mitteln des s 125 einer Lohnbewegung entgegentreten zu
wollen Auch das Moment daß man durch diese Bestimmungen
dem Contractbruche einen besonderen Makel anhängen wolle
sei nicht durchschlagend denn der Contractbruch selbst sei schon
Makel genug Zweifellos liege im Contractbruch eine Rechts
widrigkeit die übrigens auch seitens der Unternehmer vor
kommt Dagegen sei aber diese besondere Gesetzbestimmung
nicht nothwendig Wolle man hier das öffentliche Interesse
ins Feld führen so müßte man den gleichen Grundsatz überall
einführen wo das öffentliche Interesse in gleicher Weise ver
letzt werde und nicht bloß in Preußen im speziellen Falle
Die Maßregel wirke einseitig die Gleichmäßigkeit derselben ei
nur auf dem Papier vorhanden dies beweise das Recht der
Lohneinbehaltung Ob der Arbeitgeber im Recht oder Unrecht
sei immer habe er das Object des Streites oen als Enb
schädigung zu zahlenden Lohn in der Hand Gerade vieBuße
welche durch das Gesetz eingeführt werden iolle sei eine förm
liche Aufforderung an die Arbeitgeber überall von ihrem Rechte
der Lohneinbebaltung Gebrauch zu machen Das sei schon an
sich eins Verschiebung der thatsächlichen Machtverhältnisse
Das Gesetz werde dem Reichstage zwar nicht den Dank der
Arbeiter einbringen wohl aber dürfte es doch geeignet sein
eine gewisse Beruhigung unter den Arbeitern hervorzurufen
Er wolle aber lieber das ganze Gesetz nicht haben als eine
Bestimmung darin aufzunehmen welche den Anschein erwecken
könnte daß dem Arbeiter anstatt des Brodes welches ihm ver
sprachen worden Steine gegeben würden

Abg Dr Gut fleiscb frei rechtfertigt die Vorschläge der
Commission und sein Verhalten in derselben gegenüber den
Angriffen des Abg Singer Er sei bestrebt gewesen diejenigen
Materien zu regeln deren Regelung im Sinne einer günstigen
Gestaltung der Arbeiterverhältnisse erforderlich gewesen sei
Er werde deshalb auck gegen den Antrag Hartmann stimmen
weil er denselben nicht für gerecht halte Er fei auch dafür
eingetreten daß man das Strafelement aus dem s 125 heraus

Dämon Gold
Roman von W Hösser

Nachdruck verboten

Peter, sagte seufzend der Gutsbesitzer was fangen
wir an

Ich weiß nur einen einzigen Ausweg Herr
Und der wäre
Wir tragen die arme Dame bis zu der Stelle wo

der Graben sör das Vieh überdrückt ist und dann zurück
Zum Wagen

Erich erstickte eine Verwünschung die sich auf seine
Lippen drängen wollte er erfaßte die Ohnmächtige am
Kopf und den Schultern während Peter die Füße nahm
und so gingen beide tapfer durch das nasse Gras bis an
ein Heckenthor das sich ohne Schlüssel öffnen ließ
Nach einer Viertelstunde war der Wagen auf der Land
straße wieder erreicht

Lebt die arme Dame Herr fragte der Kutscher
Das mag der Himmel wissen Kannst Du sie einen

Augenblick ohne meinen Beistand halten Peter
Das leichte Ding Du lieber Gott eine solche Feder

Und der brave Peter reichte seinem Gebieter nachdem
dieser im Wagen platzgenommen hatte die Ohnmächtige
wie ein Wickelkindchen hinein Nun geht es doch nach
Domau nicht wahr Herr

Vorläufig ja Aber vielleicht wirst Du später noch
zur Stadt fahren müssen man weiß nicht wie das
alles verläuft

Und seufzend ergab sich Erich in das Schicksal jetzt
um die Ohnmächtige den Arm zu legen und ihren Kopf
an seine Schulter zu betten es ging nicht anders aber
r hoffte heimlich daß doch dieser Zustand völliger Be

wußtlosigkeit bis zur Ankunft aus Dornau andauern
werde Einmal dort angelangt konnte er die Sorge für
seine Schutzbefohlene der alten Haushälterin überlassen
und sich selbst gänzlich aus der Affaire ziehen

Allein es sollte anders kommen Das Rütteln des
Wagens wirkte als Belebungsmittel in Anna s Körper
kam eine leise Bewegung sie tastete wie eine Blinde mit
der Hand nach allen Seiten

Wer ist hier
Beruhigen Sie Sich vollständig gnädige Frau Ich

Sin es Erich Wolfram
Er hatte sekundenlang daran gedacht seinen Arm zur

rechten Zeit zurückzuziehen aber die Sache wäre lächerlich
gewesen und so sügte er denn im gelassensten Tone hin
zu Hoffentlich haben Sie keinen ernsteren Schaden er
litten

gebracht habe und daß statt der Strafe die Entschädigung ge
setzt wurde Die vorgeschlagene Bestimmung enthalte eine er
hebliche Beschränkung d s bestehenden Rechts Die Vorschläge
der Commission bewegen sich auf der Linie des bestehenden
allgemeinen Rechts und nicht eine Ausnahmebestimmung sei
es die hier beschaffen werden solle Er würde die Vorlage
auch ohne den H 125 annehmen die Vorlage biete den Ar
beitern aber so viele Vortheile daß sie dafür dankbar sein
würden Er habe das Bewußtsein an seinem Theile dazu
beigetragen zu haben daß eine Rechtsgestaltung kür die Ver
hältnisse der Arbeiter erzielt werde welche den Paragraphen
und das Gesetz annehmbar erscheinen lassen Beifall links

Abg Dr Schaedler Centr erklärt namens seiner Partei
daß sie auf dem Boden der Commifsionsbefchlüsse stehe Die
Partei stehe auf dem Boden des Arbeitsvertrages Wer den
Vertrag schließe habe auch die Pflicht denselben zu halten und
in dieser Pflicht liege für seine Partei das sittliche Moment
Er erkläre sich entschieden gegen den Contractbruch dadurch
sei aber nicht ausgeschlossen daß er den Arbeitern das Recht
bestreite mit allen gesetzlichen Mitteln eine Besserung ihrer
Lohnverhältnisse zu erstreben Er verurtheile den Streik als
solchen und halte ihn nur im Falle der Nothwehr für zulässig
Namens seiner Partei erkläre er sich auch mit dem Antrage
Hartmann einverstanden

Nachdem von Stumm Reichsp, die Vorschläge der Com
mission empfohlen wird die Fortsetzung der Berathung auf
Freitag 1 Uhr vertagt

Deutsches Reich
Dr Karl Peters Berlin 9 April Dr Karl

Peters ist wie wir erfahren von den geographischen
Gesellschaften in Rom Neapel und Manchester zum
Ehrenmitglied ernannt worden ebenso hat die Pariser
geographische Gesellschaft denselben während seiner jüngsten
Anwesenheit in der französischen Hauptstadt in ehrendster
Weise ausgezeichnet Dagegen haben unsere sämmtlichen
deutschen Gesellschaften den in dem jüngsten Werke von
Dr Peters niederaelegten Ergebnissen seiner gelegentlichen
wissenschaftlichen Forschungen bisher jede Anerkennung
versagt voraussichtlich wohl weil sie irrthümlich an die
Peters Expedition den Maßstab einer wissenschaftlichen
Forschungsreise anlegen was sie thatsächlich weder sein
wollte noch konnte Dr Karl Peters wird die Ueber
sahrt nach Ostafrika mit dem am 28 April von Hamburg
abgehenden Reichsvostdampfer antreten auf dem er sich
n Neapel einzuschiffen gedenkt Der nationalliberale

Verein in Berlin veranstaltet am 18 d M ihm zu
Ehren in der Philharmonie einen großen AblchiedS
kommers für welchen Herr Dr Peters fein Erscheinen
zugesagt hat und 2000 Eintrittskarten ausgegeben werden

Miquel In verschiedenen Blättern wird Herr
Dr Miquel jetzt als der kommende Msnn bezeichnet
indem ihm bald das Reichskanzleramt bald das Präsi
dium des preußischen Ministeriums übertragen wird So
hat auch neuerdings ein Hamburger Blatt der Ham
burger Korrespondent einen dahinzielenden Artikel ge
bracht Thatsächlichen Hintergrund haben diese Zeitungs
artikel natürlich nicht Die einzige Absicht dieser Artikel
scheint zu sein ein gewisses Mißtrauen gegen die Thätig
keit und die Person des Dr Mquel auszustreuen der

Sie blieb immer noch die Antwort schuldig Durch
seine Stimme aus den letzten Nebeln der Ohnmacht jäh
lings erweckt rang sich nach Fassung Es war Erich
an dessen Brust ihr Kopf gebettet lag dessen Arm sie umfaß

hielt Erich
Ein Traum das ganz eine Fieberphantasie Es

konnte ja nimmer Wirklichkeit nimmer anders als nur
ein Wahn sein

Und sie schwieg pochenden Herzens Vielleicht ver
scheuchte der erste Laut das beglückende Truggebilde

Mein Kutscher sah gottlob zur rechten Zeit was ge
schehen war, fuhr Wolfram fort Er uno ich suchten
bis wir so glücklich waren Sie zu finden gnädige Frau
Fühlen Sie Sich jetzt leidlich Wohl

Es rann kalt durch alle ihre Adern Sein Kutscher
Und einen Augenblick hatte sie geglaubt er sei ihr von
Moldt aus absichtlich gefolgt

Eine schnelle Bewegung gewaltsam erkämpft brachte
sie aus dem Bereich seines Armes

Ich danke Ihnen Herr Wolfram Es geht schon
besser

Aber die Stimme klang matt wie ein Hauch der Kopf
der jungen Frau sank haltlos auf die Brust herab sie
hatte nur die nöthigsten Worte gesprochen dann schienen
ihre Kräfte völlig erschöpft

Da ist Dornau sagte aufathmend der Gutsbesitzer
Jetzt wird Ihnen bessere Hilfe zutheil werden gnädige

Frau
Sie richtete sich auf wie elektrisirt
Nicht nach Dornau bebte es über ihre Lippen

Bitte ich möchte so schnell wie möglich nachhause
kommen

Euch hörte kaum was sie sprach Aus den Fen
stern seines Großvaters schimmerte ihm noch in dieser
Stunde ein Licht entgegen was bedeutete das

Jetzt hielt die Equipage und Peter knallte tüchtig mit
der Peitsche um die Dienerschaft zu wecken Erich sprang
rasch zu Boden dann klopfte er laut an die Hausthür
welche indessen in demselben Augenblick schon von innen
geöffnet wurde Auf der Schwelle stand der alte Herr
Wolfram dessen Gesicht in der hellen Beleuchtung einer
Lampe noch bleicher und verfallener aussah als sonst
wohl

Guten Abend mein alter Junge, sagte er in freund
lichem Tone Komm herein wir plaudern noch ein
wenig zusammen

Der Gutsbesitzer nickte hastig
Später, antwortete er Später Großvater für

den Augenblick habe ich keine Zeit Frau Steffen muß

nicht daran denkt neben seinem jetzigen Amt noch andere
Bürden auf sich zu laden

H Die europäische Lage Die Blätter die sich ein
Geschäft daraus machen die Lage grau in grau zu malen
überschätzen die Bedeutung der jüngsten Ereignisse in
Sofia soweit diese das Verhältniß Rußlands zum übri
gen Europa berühren Die Wichtigkeit jener Vorgänge
ist an amtlichen Stellen niemals verkannt worden aber
es giebt Beweise dafür daß eine etwaige russische Aktion
die ja allerdings immer erwartet werden muß an jenem
Punkte nicht einsetzen wird Im Uebrigen wenn man
den gegenwärtigen Zustand der internationalen Politik
gebührend würdigen will so darf man Eines nicht außer
Ächt lassen nämlich das ausgezeichnete persönliche Ver
hältniß welches der Kaiser zum Zaren herzustellen ver
mocht hat Auf dies Verhältniß wird in der Oeffentlich
keit auffallenderweise nicht so viel Gewicht gelegt wie es
verdient vielleicht weil in weiteren Kreisen von dem er
freulichen Wechsel dieser Beziehungen noch keine genügende
Kenntniß herrscht Und doch liegt hi rin der Angel
punkt der ganzen europäischen Lage wie heute auch die
Nat Zta in einem etwas düster gehaltenen Artikel aner
kennt Die europäische Kriegspartei halte wahrscheinlich
den Augenblick des Losschlagens sür nahe Die Ent
scheidung hänge aber nicht von ihr sondern von dem
Willen des Zaren ab das eben kennzeichne die Gegen
wart daß Krieg und Frieden so ganz und gar auf den
Willen eines einzelnen Mannes gestellt seien Al ein
gerade Alexander III sei der Ueberlegung zugänglich daß
von seinem Willen zwar der Beginn eines Krieges nicht
aber Verlauf und Ausgang desselben abhängen Darm
liege eine gewisse Gewähr gegen einen baldigen gewalt
samen Ausbruch

Der Welfenfouds Der Reichsanzeiger schreibt
In einer vom 3 o M datirten Berliner Korrespondenz

stellen die Hamburger Nachrichten die Behauptung auf
daß zwischen dem Reichskanzler v l aprivi und dem nun
mehr verstorbenen Abgeordneten Dr Windthorst Ver
handlungen über die Frage des Welsenfonds stattgehabt
hätten Die Behauptung ist lediglich aus der Lust ge
griffen Zu keiner Zeit haben zwischen dem Reichskanzler
v Caprivi und Dr Windthorst Verhandlungen oder
Besprechungen über die Frage des Welsensonds stattge
funden

Bei dcu sächsischen Landtagswahlen werde die
Konservativen und Nationalliberalen geschlossen gegen die
Sozialdemokraten vorgehen Ein Kartell ist im 23 Be
zirk wo Bebel sein Mandat niedergelegt hat bereits er
folgt

I Verlängernng des Dreibundes Die Times
erfahren die Verlängerung des Dreibundes auf fünf Jahre
sei perfekt Die Verbündeten garantiren sich gegenseitig
den Besitz ihrer europäischen Länder

K Kamerun Anleihe Hamburg 8 April In hie
sigen an der Entwickelung unserer Kamerunerkolonie direkt
betheiligten Kreisen will man wissen daß die Kamerun
anleihe schon sehr bald das Plenum des Reichstages

sogleich geweckt werden denn ich bringe eine Dame in
das Haus Es geschah mit einer Equipage unterwegs
ein Unglück das Alles erzähle ich Dir nachher

Und dann eilte er zum Wagen um die junge Frau
herauszuheben und in das Haus zu tragen Sie wehrte
ihm aber er ließ sich nicht beirren sondern legte sie an
das Sopha des nächsten schnell geöffneten Zimmers und
brachte ihr vom Büffet ein Glas Wein daß zu trinken
er sie beinahe zwang Ihr geisterhaft blasses Gesicht
hatte ihn zu sehr erschreckt

Auch der alte Herr war näher getreten
Frau Bürklin rief er im Tone des lebhaftesten Er

staunens Mein Gott Frau Bürklin
Da kommt die Haushälterin, schnitt ihm Erich das

Wort in ziemlich summarischer Weise ab Frau Steffen
Sie nehmen sich wohl dieser Dame ein wenig an
nicht wahr Die gnäsige Frau hat eiren Unfall er
litten

Die Haushälterin sch ig ihre Hände zusammen
O mein Himmel Blut Und wie das Zeug aus

sieht

Anna erhob sich mit äußerster Anstrengung vom Sopha
sie streckte der gutmüthigen alten Frau beide Hände ent
gegen

Wollen Sie mir ein Kleid leihen liebe Frau Und
ein Tuch Ich möchte nachhause

Gewiß gewiß Aber nein diese Nässe
Kommen Sie nur mit mir gnädige Frau ich will Sie
führen

Anna ra te alle ihre Kräfte zusammen sie schien jetzt
durch den Wein und vielleicht auch durch die seelische
Ausregung für den Augenblick gestärkt es war ihr mög
lich mit der Haushälterin das Zimmer zu verlassen so
daß die beiden Herren allein blieben

Der ältere Wolfram sah lächelnden Blickes in das Ge
sicht seines Enkels

Nun Erich Du wolltest ja erzählen
Der Gutsherr zuckte die Achseln
Es giebt da nur sehr wenig zu berichten Großvater,

antwortete er Die Frau Consul fuhr selbst Du
kennst ja ihre Passionen und als der Wagen
umwarf wurde sie vom Bock geschleudert Das ist
Alles

Und Du warst zufällig in der Nähe Erich oder
vielleicht

Durchaus zufällig Großvater ich gebe Dir die be
stimmte Versicherung

Der alte Herr ließ sich so leicht nicht aus dem Sattel

heben Fortsetzung folgt



beschäftigen wird Auch wird cm der Hoffnung festgehalten

W di Anleihe kontrahirt wird mag sie vom Reich oder
von der Kolonie selbst negociirt werden Wird der Reichs
kedit in Anspruch genommen so ist die Anleihe zu 3
Prozent zu beschaffen Findet sie ihr Substrat in der
Kolonie selbst so ist die Auflage zu 95 und die Rück
zahlung zu 105 mit fünf Prozent Zinsen eine sich in
dem Rahmen dergleichen Finanzoperationen bewegendes
Gelchäkt und durchaus nichts Außergewöhnliches

Königin Victoria in Darmstadt Gegenüber der
Meldimg der Post erfahren die Hefsischen Volksblätter
us zuverlässiger Quelle daß von einem bevorstehenden

Besuche der Königin Victoria am dortigen Hofe noch nichts
bekannt sei

Russische Auswanderung Der Volksztg zu
folge suchen die russischen Behörden jetzt auch die aus
Rußland nach Preußen stattfindende Auswanderung von
Arbeitern zu verhindern Auf Anrufen mehrerer russischer
Großgrundbesitzer welche durch die starke Auswanderung
schon jetzt vollständig rathlos dastünden hätten die russi
schen Grenzbehörden zu Wieruszow Gouvernement Ka
lisch einen Zug von über zweihundert Auswanderern ge
rade als dieselben im Begriff waren die Grenze zu über
schreiten angehalten und zwangsweise in ihre Heimath
zurückgeschafft Acht Personen welche dennoch den Weg
noch Preußen fortsetzen wollten und deshalb den Pros
siuß passirten hätten darin den Tod gefunden

A us l a n d

M Tektiouschef Baron Glanz Aas Wien wird
uns geschrieben Die Ernennung des Freiherrn von Pasetti
zum ersten und des Gesandten Grafen Welsersheimb zum
zweiten Sektionschef im auswärtigen Amts entspricht den
Funktionen welche diese beiden Diplomaten bereits seit
der Berufung des Herrn von Szögyenyi ins ungarische
Kabinet innehaben Als eine besondere Auszeichnung darf
dagegen die Verleihung des Titels und Charakters eines
SektionZcheks an den Chef des handelspolitischen Departe
ments Baron Glanz gelten Baron Glanz hat insbe
sondere an den jüngsten Handelsvertlagsverhandlungen
mit Deutschland hervorragenden Antheil genommen und
seiner gründlichen Sachkenntuiß ist der gedeihliche Ab
schluß dem dieselben entgegen gehen zum guten Theil zu
danken Die Persönlichkeit des Baron Glanz wird in
Zukunst bei der Erneuerung der Handelsverträge mit der
Schweiz Italien und eventuell mit Rumänien noch stärker
in den Vordergrund treten da ihm bei diesen Verhand
lungen auch die formelle Leitung zufallen wird Die
Publikation der erwähnten Personalveränderungen ia der
Wiener Zeitung wird noch im Laufe dieser Woche und

zwar an dem Tage erfolgen an welchem man den Ab
schluß der Verhandlungen mit den deutschen Delegtrten
Wankt

r Zur Rundreise Ricoteras wird uns aus Rom
gemeldet Von der Rundreise des italienischen Ministers des
Innern Nicotera laufen die günstigsten Berichte ein Dem
Minister welcher augenblicklich dienorditalienischen Städtede
mst nwn n N große Sachkenntniß in allen sein Fach
öerühreuben Fragen nach und traut ihm vie Energie zu
nöthige Reformen und Verbesserungen mit sester Hand
einzuleiten In Mailand hat Nicotera die Präfekten der
kleineren lombardischen Städte Benevent Bergamo
Piacenzs Cremona u empfangen Ec versteht es nach
den Berichten welche von dort einlaufen vortrefflich die
Sympathien der Bevölkerung wieZ der Beamten zu ge
winnen In Mailand bat er dadurch daß er sür mai
ländische Institutionen und Wünsche ganz besonderes
Interesse an den Taglegte die Herzen sehr schnell erobert
Die Zukunft wird lehren ob er die an seinen Besuch ge
knüpften Erwartungen zu erfüllen im Stande ist Jeden
falls bedeutet seine Rundreise einen vollen Erfolg für
des neue Ministerium dem man voreilig nur eine sehr
5urze Dauer prophezechte

Das Land der Ministerwechsel Frankreich ist
bekanntlich dss Land der Ministerwechsel Einer der die
entprecher de Zeit dazu hatte stellte über diesen Punkt
eine Statistik auf der wir entnehmen daß Frankreich in
den neunzig Jahren diefes Jahrhunderts 69 Justizminister
37 Minister des Innern 73 Minister des Aeußern 54
Finanzminister 71 Kriegsminister und 65 Marineminister
gehabt hat Einige dieser Minister sind verschiedene Male
am Ruder gewesen so Baron Louis 8mal die Herren
Tuchery und Magne 7mal Leon Say 6ma Jules Ferry
Marschall Gürard und Montalivet 5mal Constans Du
faure Talleyrand Drouyn des Schuys Decazes Frey
em Guyzot Cissey und Rigault de Genouilly 4mal
Am längsten behielt fein Portefeuille der Finanzminister
des ersten Kaiserreichs Gaudin Herzog von Gasta der
sein Amt durch vierzehn Jahre verwaltete Dann kom
men seine Kollegen Rsgnier Herzog von Massa 11 Jahre
Maret Herzog von Bassano ebenso lange und es folgen
Marschall Vaillant 10 Jahre Talleyrand und Rouher
s Jahre Randon 7 Jahre Rouland und Cochery je 6
Zahre Wenn aber Herr Röscher als Ackerbaummister
mit 8 Jahren verzeichnet ist so stand er im Ganzen 17
Zahre lang am Ruder Fould 16 Jahre Vaillant 15
Autzot 11 de Freycinet der 9mal Mimster und 4mal
Ministerpräsident war 6 Jahre und Dufaure ebensolange
in verschiedenen Ministerien Die gegenwärtigen Minister
Aon denen zwei bereits in dieser Statistik vorkommen
rechnen auf eine lange Existenz und in der That sind
sie schon über ein Jahr am Ruder was in Frankreich
Won eine recht anständige Ministerherrlichkeltsdaner ist

Das Testament Plou Plous Part 8 April

Das Testament des Prinzen Jerome Napoleon welches
gestern eröffnet wurde enthält außer dem bereits Mit
getheilten noch folgende Bestimmungen Es verbietet dem
Prinzen Viktor dem Begräbnisse seines Vaters beizu
wohnen Der Prinz erklärt ferner sein Verhältniß zur
Prinzessin Clotilde und ersucht seinen Sohn Ludwig den
Briefwechsel seines Vaters mit seiner Mutter zu lesen
Dann werde er sehen daß Letztere sich infolge der Politik
die er verfolgt von ihm getrennt habe Seinen Sohn
Viktor erklärt der Verstorbene für einen Rebellen und
enterbt ihn gänzlich aber nicht ausdrücklich Er übergeht
ihn nämlich mil Stillschweigen wie einen Sohn den sein
Fluch trifft Seine privaten Briefschaften sollen zerstört
seine politischen Schriftstücke dagegen die er sorgfältig
geordnet hat dem Prinzen Ludwig übergeben werden
Viktor Duruy Erzieher der zwei Söhne des Prinzen
erhält zum Andenken zwei Sevresvasen Die Erzieherin
der drei Kinder wird gleichfalls bedacht Bei dieser beiden
Vermächtnissen wird erwähnt daß Prinz Viktor sich
schlecht gegen seinen Vater benommen habe Der Prin
zessin Cloiilde hinterläßt der Prinz zwei Andenken nach
ihrer Wahl Der Prinzessin Mathilde vermacht er sein
von Flandnn gemaltes Bildniß der Stadt Ajaccio Horace
Vernet s Schlacht an der Alma und Pils Aus
schiffung der Verbündeten Truppen in der Krim seine
Sammlung napoleonischer Medaillen einige andere Gegen
stände und 15 000 Fr Auch seine Freunde Baron
Brunet Philis Adelon Cothin und F Masson bedenkt
der Verstorbene durch Erinnerungszeichen Sei ganzes
Vermögen außer dem Eingebrachtender Prinzessin Clotilde
und einigen Vermächtnissen an die Prinzessin Lätitia den
Geheimschreiber Peret und einige treue Diener fällt dem
Prinzen Ludwig zu Das Vermögen des Verstorbenen
soll sich ohne seine Besitzung in Prangins auf ein Jahres
einkommen von 100,000 Fr belaufen Die reiche Kunst
sammlung welche der Prinz früher im Palais Royal
besaß brannte 1871 ab Von napoleonischen Erinnerungen
finden sich in Prangis ein Bildniß Napoleons I von
David Bilder des Königs Jerome und der Königin
Katharwe eins Statue der Letzteren von Bofio ferner
einige Werke des Bildhauers Guillaume Miniaturen von
Jsabcy und einige Gebrauchsgegenstände Napoleons I,
u A der Säbel den er bet Marengo trug und seine
Uniform der Nationalgarde vom Jahre 1815

Die Verfügungen des Testaments des Prinzen
Jerome finden allgemeine und entlchiedene Billigung
Die Partei des Prinzen Viktor ist sehr niedergeschlagen
da dem Prinzen beinahe der Makel des verfluchten Sohnes
anhaftet Eine große Anzahl von Imperialisten sind
gewillt sich der Republik anzuschließen die Regierung
hat in letzter Zeit in dieser Beziehung viele vertrauliche
Mittheilungen erhalten Da Prinzessin Clotilde den
Genfer Advokaten Fontanna zum Vertheider ihrer In
teressen erwählte schließt man auf bevorstehende Erb
streitigkeiten Fontanna reiste nach Prangins ab wo d r
Friedensrichter von Nyon den Siegel von den geheimen
Papieren obgenommen hat

K Zur Arveiterfrage in Rußland Petersburg 8
April Mit der Arbetterwohnungsfrage beginnt man sich
in russischen Regiernngenskrcisen ernstlich zu beschäftigen
Eine speciell zu diesem Zweck niedergelegte Kommission
des Ministeriums des Innern ist im Begriff ein Projekt
rationeller Einrichtung von Wohnhäusern sür Fabrik
arbeiter auszuarbeiten Der schlechte Zustand dieser Wohn
häuser hat in vielen Fällen nachweißbar die Hauptursache
verschiedener Epidemien in den industriellen Zentren ab
gegeben

Z Bulgarien wird an Rußland eine Note wegen des
Atnentats gegen Stambuloff richten und darin alle jene
amtlich konstatirten Merkmale aufzählen welche auf eine
Verbindung der Attentäter mit russischen Amtspersonen
hinweisen Falls noch konstatirt werden sollte daß die
Attentäter sich nach Rußland gewendet haden wird die
Verhaftung derselben gefordert werde selbstverständlich
ohne Hoffnung auf Erfüllung dieses Ansuchens durch die
russischen Behörden In Bulgarien herrscht eine erregte
Stimmung gegen Serbien weil man es der sträflichen
Fahrlässigkeit der serbischen Beamten zuschreibt daß die
Attentäter deren Pässe nicht in Ordnung waren in Pirot
den Eisenbahnzug besteigen konnten Ein Ungar dürfte
20 000 Gulden Belohnung bekommen weil er den bul
garischen Behörden werthvolle Angaben über die Verfol
gung der Spuren der Attentäter gemacht hat Mehrere
bulgarische Polizisten haben sich ins Ausland begeben
Die Köln Ztg meldet aus Sofia der frühere Sekretär

der russischen Gesandschaft in Bukarest Jacobsohn sei mit
Erlaubniß der bulgarischen Regierung in Sofia einge
troffen Seine Angaben hätten dazu beigetragen daß
man die Spuren der Mörder Beltfcheffs auffinden und
verfolgen konnte Diese Meldung ist unverständlich
man müßte denn in Jacobsohn eine Art Kronzeugen er
blicken Dasselbe Blatt erfährt aus Sofia der russische
Konsulatskawasse Sochorakoff der die Drohbriefe an den
Fürsten Ferdinand an dessen Mutter und an den Minister
Grekoff geschrieben sei auf Veranlassung Rußlands noch
bevor die bulgarische Regierung seine Entfernung verlangt
habe über die Grenze gebracht worden Danach habe also
die russische Regierung die Schuld dieses Mannes aner
kannt

der Synagogengemeinde zu Mazdeburg gewählt und bestätigt
worden Der Schulamtscandidat Hermann Schulze ist zum
Lehrer Cantor und Küster in Stcgelitz provisorisch bestellt
worden In der Stadt Seehausen i A ist der früher m
Spandau beschäftigte Polizeisergeant Paul Kröber zum PokM
sergeanten ernannt und bestätigt worden
Veränderungen in den Pfarrstellen der Provinz

Durch Verletzung ihres bisherigen Inhabers ist die Diacs
natstelle zu Schwanebeck in der Diöcese Anderbeck erledigt
worden Dieselbe gewährt excl Wohnung ein Einkommen
von 4465 Mk incl 67310 Mk derzeitiges Einkommen aus
dem Piarrwittthum Zur Parochie gehört eine Hauvt und
eine Nebenkirche Der Gemeinde werden zur Wahl zwei Can
dldaten vom Magistrate zu Schwanebeck und ein dritter vom
Kirchenreaimente präsentirt Durch die Versetzuna ihres bis
herigen Inhabers wird die Pfarrstelle zu Nausiß Ephorie
Weißensee i Th erledigt werden Dieselbe steht unter dem
Patronat der königlichen Regierung in Erkürt als Verwalterin
des Griefstedler Stiftungsfonds und gewährt neben freier
Wohnung ein jährliches Einkommen von circa 2W7 Mk Zur
Stelle gehören zwei Kirchen Zu der erledigten evangelischen
Pfarrstelle zu Jssersheilingen in der Diöcese Tenustedt ist der
bisherige Predigtamtscandidat Friedols Hermann Lebrecht Otte
berufen und bestätigt die erledigte evangelische Pfarrstclle zu
Blankcnburg in der Diöcese Tennstedt dem bisherigen Hulfs
prediger in Terstungen Christian Wilhelm Rudolf Steinhäuser
verliehen worden Der vMü tksol Schreiner ist zum Rector
und Nachmittagsprediger in Erxleben ernannt worden

Vermischtes
Ein entsetzliches Unglück trug sich wie man uns

schreibt am letzten Sonntag bei Hohenroden im wurttem
bergischen Oberamt Aalen zu Reun Konfirmanden von Lau
terburg hatten einen Ausflug dahin gemacht und vergnügten
sich indem sie in einem Nachen auf dem Weiher bei Hohen
roden fuhren Plötzlich ichlug der Nachen um und die Insassen
stürzten in s Wasser In ihrer Todesangst klammerten sich
die Knaben aneinander nach fürchterlichen Ringen und Kämpfen
versanken sieben in der Tiefe Als Hilie eintraf waren nur
noch zwei über Wasser welche mit Mühe und Noth gerettet
wurden Die Leichen der Verunglückten wurden bald daraus
gelandet Wiederbelebungsversuche blieben erfolglos

Pariser Frühling Ein Blumenfest mit dem tue
Gräfin ds Montesquiou diese Woche die Saison der vornehmen
Pariier Welt eröffnete ist reizend ausgefallen Dem gleich
namigen Feste welches die Presse alljährlich kurz vor dem
großen Rennen im Bois de Boulogne zu veranstalten pflegte
machte die Dame damit keine Konkurrenz denn sie gab das
ihre einen Ball in ihrem schönen Hotel am Quai d Orsay
und hatte dazu eine jugendliche Elite geladen die sich im Vor
aus verpflichtete im reichsten Blumenschmucke zu erscheinen
Jede Tänzerin stellte eine Blume dar eine Treibhaus Garten
oder Wieienblüthe und Alle zusammen Mädchen aus den
aristokratischen Familien und einige ganz junae Frauen bilde
ten einen lieblichen Frühlingsstrauß Mlle d Haussonville war
mit Nkazien ilüthen übersäet Mlle de Brantes mit rosigem
Mlle Le Gonidee m t weißem Flieder Mlle de Merlemont
mit Orchideen Mlle de Larochefoucauld in weiße Rosen ge
kleidet Mlle de Roban Chabot m Azaleen Mlle de Chezelles
in Kornblumen Mlle de SainwMarir in Goldknöpfchen
Mlle de Couronnel m Moosroieu Mlle de Brettes in Schnee
glöckchen die Fürstin von Cystria vertrat die Sonnenblume
u s w In den prächtigen Salons des Hotels de Montes
quiou bot der Anblick gegen Mitternacht die schönste Augen
weide dar und als einige Stunden später der Cotillon getanzt
wurde bestanden die Gaben abermals aus Blumen aus natür
lichen und aus künstlichen von Juwelen in den verschiedensten
Gestalten

Familienfreuden eines Moslem Die Psychia
trische Klinik des Professors Meynert im Wiener Allgemeinen
Krankenhause beherbergt seit Kurzem einen Mohamedaner
dessen Schicksal an tragi komischer Wirkung kaum etwas zu
wünschen übrig läßt Es ist dies der in Cazin in Bosnien
etabltrte 60jährige Kaufmann Murat Distarovtc mohameda
nischer Konfession der nach eigener Angabe in seinem Harem
von seinen drei Weibern fortgesetzt geprügelt wurde
Schließlich wurde die Geichichle dem biederen Moslem zu
bunt er verließ bei Nacht und Nebel Cazin und reiste nach
Wien wo er im Wiedener Krankenhause Ausnahme fand um
hier Heilung für die ihm daheim geschlagenen Wunden zu
suchen Aber damit nicht zufrieden wollte sich der schwerge
prüfte Kümmeltürke dieser Tage zum Kaiser begeben um an
dieser Stelle seine Weiber anzuklagen Das Wiedener Kranken
haus sah sich nunmehr veranlaßt die Ueberführung desselben
auf die vorstehend bezeichnete Klinik zu verfügen

Verantwortlicher Redakteur Wil Helm Fischer

StWiAAmt K KtldMI WM 8 April
Aufgeboten Der Kaufm Herm Meyer gr Schlamm g

und Martha Ratzsch Liliengasse 3 Der Schuhmacher Emil
Eppe gr Klausstraße 18 und Hedwig Würzburg Rasfinerie
straße 7K Der Tapezierer Karl Vaaß Brunnengasse 2 und
Anna Ulrich gr Schloßgasse 13 Der Schneidermeister
Franz Berger und Pauline Schulze Wettin Der Kaufm
Johannes Ullmann Halle und Margarethe Hecker Giebichen
stein Der Kaufmann Wilhelm Unger Halle und Helene
Zwanzig Giebichenstein Der Klempner Ernst Meinnich
Heille und Selma Küchler Kleinbrembach

Eheschließungen Der Stadthauptkassen Buchhalter Fried
rich Lützkendorf Brunnenplatz 7 und Martha Vogler Blumen
thalstraße 1 Der Bäcker Friedrich Wege Harz 22 und
Marie Kitzing Niemeherstraße 3 Der Hilfsbremser Franz
Prenz Anhaltelstraße 2 und Marie Schrimpf Magdeburger
straße 40 Der Bäcker Karl Mirus Eckartsberga und
Margarethe Hädicks Leipzigerstr 12 Der Kutscher Oswald
Graf Friesenstraße 3 und Lina Brehme Barfüßerstraße IS

Geboren Dem Kaufmann Hermann Katz 1 S Willy gr
Ulrichstrciße 37 Dem Köuigl Bergrath Hermann Kästner
1 S Wilhelm Hans JoZchim Händelstraße 14 Dem Täsch
ner Karl Kämpf 1 S Paul Ernst gr Steinstraße 32a
Dem Handarbeiter Julius Dslsdius 1 T Emma Hedwig
Schmiedstraße 8 Dem Schneider Gustav Silber 1 T Hen
riette Selma Ella Käthe Zwingerstraße 26 1 unehel S
2 unehel T

Gestorben Die Wittwe Rosette Emilie Starke geb Hom
mel 81 I Stretberstraße 13 Der Handarbeiter August
Wagner 51 I Bernburgerstraße 9

Ans dem Geschäftsverkehr
Perfonalverandernngen in der Provinz

Reg Bez Merseburg Der königliche Landrath Frei
herr v Feilitzsch zu Naumburg ist zum Feuer Socieläts
Director des Kreises Naumburg und der Oberamtmann Stock
mann daselbst zum Stellvertreter erwählt und bestätigt worden

Reg Bez Magdeburg Der Kaufmann I Lindenthal
ist auf die Zeit bis Ende December 1396 zum Vorstandsmit
aliede und der Kaufmann S Kauffmann auf die Zeit bis
Ende December 1S93 zum stellvertretenden Borstandsmitglied
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Sicherheit oder der Gesundheits und Sittenpolizei entgegen sieben
Zu dem Zwecke kann die Polizeibehörde bezüglich der ii cht
hörigen darstellenden oder vortragenden Personen einen Nachweis ihl,er

Den Besitzern steuerpfl chtiger Hunde bringen wir die Zahlung Uubescholtenheit und guten Aufführung verlangen
der kür das Halbjahr April/September 1891 fällig gewordenen Hunde
steuer vor 4 Mark SV Pfg welche an die hiesige Steuer Receptur
Raihhaus 1 Treppe Zimmer Nr zu bewirken ist hierdurch mit
dem Bemerken in Erinnerung daß falls Zahlung bis zum 25 lausen
den Monats nicht erfolgt ist die kostenpflichtige Beitreibung im Zwangs
verfahren zu geschehen hat

An und Abmkldwiq ri bezüglich der Hundesteuer sind im Steuer
Bureau 2 Treppen Z mmer Nr 17 anzubringen

Halle a S den 6 April 1891 Der Magistrat
Staude

6 Wird die Erlaubniß zur Veranstaltung der beabsichtigten
Lustbarkeiten ertheilt so ist darüber von der Polizeibehörde eil c Be
scheinigung auszufertigen

In dem Erlaubnißichein sind insbesondere
die genehmigten Gegenstände und der Ort der beabsichtigten Auf
sührung oder Schaustellung bezw des beabsichtigten Vortrage
genau zu bezeichnen

k die Stunden zu bestimmen zu welchen die beabsichtigte Lustbar
keit frühestens ansangen dmf und spätestens aufhören muß

l der Ort an welchem die Lustbarkeit stattfinden soll zu benennen
K 7 Die Erlaubn ß kann mit Vorbehalt des Widerrufs für mehrere

Vorstellungen Vortiäge oder Aufführungen zc im Voraus bis
Dauer von 4 Wochen ertheilt werden

8 Jede Uebel schreitung der m den M 6 und 7 vorgeschriebenen
näheren Bestimmungen des Erlaubnißfcheinrs gilt als Veranstaltung

Orts Statut
betreffend die Erhebung einer Abgabe von öffentlichen

Lustbarkeiten
Auf Grund des 27 Theil II T t 18 des Allgemeinen Land

recht des 74 des Gesetzes vom 8 März 1871 G S S 130 ff, einer Lustbarkeit ohne die erforderliche Erlaubniß
und der 11 53 der Städte Orsnung vom 30 Mai 1853 wird 9 Wenn an dem Orte wo eine Lustbarkeit gestattet wird für
unter Aushebung des Oris Statuts vom 9,/23 Oktober 1871 nebst dieselbe eine Abgabe zum Zwecke der Armenpflege zu entrichten ist
Abänderung vom 9 /16 Nooember 1874 folgenves Statut erlassen Allgem Landrecht Thl 2 Tit 19 H 27 Z 74 Abs 3 des Gesetzes

1 Für die nachsteh nd bez ichneten öffentlichen Belustigungen betr die Ausführung des Bundesaefetzes über den Unterstützungswohn
sind von den Wirthen in deren Lokalen reip auf der n Grundstücken sitz vom 8 März 1871 G S S 130 so ist der Erlaubnißschein
dieselben stattfinden zu Gunsten der städti chen Armenverwaltung Ge erst nach der Entrichtung dieser Abgabe auszuhändigen

bühren zu entrichten Z 10 Auf solche Vorstellungen Vorträge oder Aufführungen bei
I für öffentliche Tanzbelustigungen mit Einschluß derjenigen Tanz welchen ein höheres Interesse der Wissenschaft und Kunst obwaltet

belustigungen welche von Vereinen außerhalb der von denselben zu den finden die Vorschriften des 1 ff zwar keine Anwendung es ist aber
gewöhnlichen Zusammenkünften dauernd und ausschließlich benutzten davon der Ortspolizeibehörde vorher Anzeige zu mach n und der wissen
Raume in einem öffentlicher Lokal veranstaltet werden schaftliche oder künstlerische Charakter auf Erfordern dieser Behörde

II für alle Theater und Kunstreiter Vorstellungen musikalischen und näher darzuthun Darüber ob dieser Charakter als vorhanden anm
deklamatorischen Vorträge gymnastischen Produktionen Tänze und erkennen ist entscheidet in jedem Falle lediglich das Ermessen der Po
Schaustellungen welche in öffentlichen Lokalen bei Verabreichung von lizeibehörde
Speisen oder Getränken veranstalt werden 11 Jede Uebertretung einer der vorstehenden Bestimmungen in

III für den Betrieb von Caroufsels und Schießbuden sowie für die den 1 3 8 und 10 wird mit Gildstrafe blszu 30 Mark geahndet
Schaustellung von Panoramen Wachsfiguren Kabinetten Marionetten Insoweit eine der im 1 bezeichneten Lustbarkeiten in den zum Wirth
mechanischen Theatern und ähnlichen öffentlichen Lustbarkeiten schaftsbetriebe eines Gast oder Schankwirths d enenden Räumen ver

2 Die Gebühren betragen ianstaltet worden ist darf die Geldstrafe n cht weniger als 10 Mark
1 für eine Tanzbelustigung betragen An die Stelle der Geldstrafe tritt im Unvermögensfalle ver

s wenn sie bis zur Polizeistunde des betreffenden Lokals andauert hältmßmaßige Haft
10 Mk Der Polizeibehörde verbleibt die Befugmß von den ihrnachZ33

b wenn sie über ditselbe hinaus andanert 20 Mk des Gesetzes vom 26 Juli 1876 G S S 297 zustehenden Zwangs
ch für einen Maskenball 30 Mk Mitteln Gebrauch zu machen und jede Lustbarkeit bezw deren Fort
für eine Theater oder Kunstreiter Vorstellung 5 20 Mk setzung zu verhindern wenn die erforderliche Erlaubniß nicht eingeholt
für Gesangs und deklamatorische Borträge sogenannte Tingel oder überschritten ist
Tanyel pro Ta 20 Mk In die angedrohte Strafe verfallen gleichmäßig die Inhaber der
für Vorträge auf Klavieren mechanischen und anderen Musikin öffentlichen Lokale die sonstigen Veranstalter der vorerwähnten Lust
strumenten in Schankstuben oder öffentlichen Vergnügungslokalen barkeilen und Darsteller welche dabei mitgewirkt haben sowie die Vor

pro Tag 5 Mk steher der im Z 3 erwähnten Gesellschaften
für gymnastische oder sonstige Produktionen oder Schaustellungen

klier Art pro Tag 2 5 Mk6 für ein Caroussel pro Tag 5 Mk7 für eine Schießbude pro Tag 2 Mk8 für alle im Z 1 unter Nr ill genannten sonstigen Schaustellungen

pro Tag 2 5 MkK 3 Die Festsetzung der Gebühren erfolgt durch den Magistrat
und zwar ohne Rücksicht darauf ob die ausübenden Personen einhei
mische ode fremde sind

K 4 Die Gebühre sind vor Beginn der Belustigung und soweit

Sonnabend den i Z Aprik
er Vorm Uhr versteigere
ich Geiftstratze 42 hier zwangs
weise

4 Sophas S Kleidersecre
täre Kommoden Tische
Stühle Spiegel Bilder l
Nähmaschine I Hobelbank
Gardinen verschiedene Klas
siker e

Gerichtsvollzieher

Auetio
Sonnabend den lll d M

Bormittags von tv Uhr an
versteigere ich Geiststrasze 42
zwangswei c

S Mnffe von Waschbär K
Mnff von Marder t Muff
Jllts I Spiegel 4 Laden

regal mit Fächer S Kleid er
seeretäre S Sophas 1 Kom
mode t Spiegel mit Kom
mode ZlVerticow lllCylin
derbnrean iSchr eibsecretär
t Kommode S Rohrstühle
n n a Gegenstände

meiftbietend gegen Baarzahluu
Gerichtsvollzieh

2

3

5

zu derselben die polizeiliche Erlaubniß erforderlich ist vor Ertheilung außer Wirksamkeit

12 Diese Vermdnung tritt mit dem 1 Juni 1880 in Kraft
Von jenem Zeitpunkte ab treten alle polizeilichen Vorschriften soweit
sie dieser Verordnung zuwiderlaufen insbesondere der Polizeivervrd
nungen der königl Regierung

s zu Magdeburg vom 15 September 1869
Amtsbl der hiesigen Regierung 1869 S 250

b zu Merseburg vom 5 Juli 1843
Amtsbl der dortigen Regierung 1843 S 141

o zu Erfurt vom 16 October 1875
Amtsbl der dortigen Regierung 1875 S 225

dieser Erlaubniß zu zahlen
Z 5 Dieses Orts StaM tritt drei Tage nach dessen Publizirung

m Halleschen Tageblatt in Kraft
Halle a S den 21 April 1879

Der Magistrat
gez v Voß gez v Holly

Die Stadtverordneten
gez Göcking gez, Dr Hüll mann

Vorstehendes Ortsstatut wird nachdem dasselbe durch Rescript der
Kniglichen Regierung in Merseburg vom 6 d M bestätigt ist hier
mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a S den 16 Mm 1879
gez Der Magistrat

gez v Voß

Polizei Verordnung
betreffend die Veranstaltung öffentlicher Lustbarkeiten

Auf Grund der 6 12 und 15 des Gesetzes über die Polizei
Verwaltung vom 11 M rz 1850 und des 76 der Provmzialord
nung vom 29 Juni 1875 wird unter Zustimmung des Provinzial
rathes für den Umfang der Pcovinz Sachsen hierdurch verordnet was
folgt

Z 1 Oeffentliche theatralische gymnastische pantomimische Vor
stellungen musikalische deklamatorische Vorträge oder ähnliche Aufführ
ungen mögen sie in geschlossenen Räumen oder im Freien stattfinden
dürfen ohne Erlaubniß der Ortspolizeibehörde nicht veranstalten werden

2 Diese Borschrift findet auch auf diejenigen Personen Anwen
dung welche die Concession als Schauspielunternehmer erlangt haben

3 Privat oder sogenannte geschlossene Gesellschaften sind von
der Verpflichtung bei Veranstaltung einer derartigen Lustbarkeit die
polizeiliche Erlaubniß einzuholen nur dann befreit wenn sie Haupt
sächlich zu anderen Zwecken als zur Veranstaltung von Lustbarkeiten
ine dauernd Vereinigung begründet haben und auch nur für die

jenigen Räume welche sie ausschließlich und mit Vorwissen der Orts
polizeibehörde benutzen Andernfalls müssen auch sie die polizeiliche
Erlaubniß nachsuchen

4 Die Erlaubniß zur Veranstaltung von dergleichen Lustbar
ketten ist mindestens 24 Stunden vor der beabsichtigten Vorstellung
oder Aufführung zu beantragen und es sind dabei die zum Vvrtrag
zur Aufführung ooer Schaustellung gelangenden Gegenstände durch Ein
reichung von gedruckten oder geschriebenen Programmen bezw sonstigen
Beschreibungen genau und vollständig zu bezeichnen sowie die mit
wirkenden Personen namhaft zu machen

5 Die Ertheilung der nach dem 1 erforderlichen

Magdeburg den 6 April 1880
Der Oberpräsident der Provinz Sachsen

gez v Patow

Polizei Verordnung
die Anzeige von Tanzbeluftignnpen geschlossener Gesell
schaften durch die Gast und Schankwirthe betreffend

Auf Grund der 137 und 139 des Gesetzes über die allge
meine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 Gesetz Sammlung
195 ff verordne ich in Gemäßheit der ZZ 6 12 und 15 des Gesetze
über die Polizeiverwaltung vom 11 März 1850 Gesetz Sammlung
S 265 ff und unter gleichzeitiger Aufhebung der Polizeivnordiiung
vom 16 August 1859 Amtsblatt S 257 mit Zustimmung des Be
zirksaueschusses für den Umfai g des Regierungsbezirks Me eburo
was folgt

K 1 Gast und Schankwirt welche ihre Lokole geschlosfsi
Gesellschaften zu deren ausschließlichem Gbrauche zum Zwecke derAi
Haltung von Tanzbclustigungen überlassen wollen haben dies späiestei
24 Stunden vvrh r der zuständigen Polizeibehörde anzuzeigen

K 2 Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Bestimmungen werben
mit Geldstrafe bis zu 60 Mark im UnvermögenSsalle mit entsprechen
der Hast bestraft

Merseburg den 29 April 1887
Der Königliche Regiernngs Präsident

g v Die st

Auctwn
mZw augsvollstreckun gs

Verfahren
Sonnabend den tt d

Borm II Uhr versteigere ich
Geiststrasze 4S hier

t Pianino S Sophas
Sessel mehrere Kleider n
Wäscheschränke SBertieows
S Regulatoren 1 Geschirr
schrank t Waschtisch mit
Marmorplatte S Hobel
bänke mit Zubehör S Fatz
Wein div neues Pferde
geschirr 27 PaavHolzpan
toffeln Tische Stühle,Spie
gel Bildes e

Gerichtsvollzieher

Auktion
Sonnabend den II d M

Borm v t Uhr versteigere ich
Geiststrafte 42 zwangsweise

verschiedene Möbel 1 Re
gulator u a B

freiwillig wegen Ausgabe des Ge
schäfte

ea Psd Salmi nnd
Knackwurst und 2VVV Stck
Cigarren

GerichtsvMzieb
Versteigerung

eines Nachlasses
Sonnabend den S d M

Nachm VsS Uhr versteigere ich
Ge lststrvsze 4Ä hier folgende
N 1 laßsachen

Klsiderseeretär Sopha
Tische Stühle Kommoden
Bettstellen Matratzen Bet
ten eine grotze Parthie
Wäsche Kleidungsstücke n
a Wirthschaft u Haus
gecüth

öffenilich meistbietend gegen baare
Zahlung

Gerichtsvollzieher in Halle
Gr IVrichstrcche 59

Vorstehende Verordnungen werden hierdurch in Erinnerung ge
bracht und strengster Beachtung empfohlen

Halle a S den 4 April 1891
Die Polizei Verwaltung

hängt lediglich von dem Ermessen der Ortspoltzeibehörde ab Die Er
laubniß ist stets zu versagen wenn Rücksichten der Ordnungs und

Die Gewerbesteuer Rolle für das Etatsjahr 1881/92 liegt bis zum
20 April d I in dem Steuer Bureau Zimmer Nr 17 des Rath
haufes zur Emsicht der Beteiligten aus

Reklamationen gegen die Gewerbesteuer Veranlagung sind innerhalb
3 Monaten vom Tage des Erscheinens dieser Bekanntmachung in diesem
Blatte an gerechnet bei uns anzubringen

Wir machen gleichzeitig darauf aufmerksam daß die Gewerbesteuer
Reklamation der Kaufleute Klasse II der Händler Klasse L der
Wirthe Conditoren und Zimmervermiether Klaffe V und der Hand
werker Klaffe 2 durch Angabe derjenigen Mitglieder derselben Steusr
klaffe im Vergleich zu denen sich Reklamcmt zu hoch besteuert hält
begründet werden müssen

Reklamationen welche diese Angabe nicht enthalten können nicht
Erlaubniß berücksichtigt werden

Halle a S den 4 April 1891 Der Magistrat
St au de

Auktion
Sonnabend den i O d

von Mittags t Uhr ab ver
stiigere ich wargsweiie Schiller
strafte SV

I Parthie Herrenkleidrmgs
stücke S Berticow einige
Schränke Gopha mehrere
Tische uvd Stuhle t Kom
mode 1 Megulmor Mäh
maschine 3 Reisekörbe B
Spiegel Kinderwagen t
Spieldose mehrere Bette
K ParthieWaschgefäfte nnd
noch viele andere Sachen

meistbietend gegen sofortige Bar
zahlung voraussichtlich bestimmt

Halle a/S den 8 April 1891
M richtsvollz A

Berlay un Druck vom R Stletkchmann w HaSe
xpedttio htz viMe fHai T sek l tt G K NlrtchSroK lg arög t vo Wr Voea 7 Mr duck

Für den Jn eralenly i verantworilick
Julius Gubitz in Halle

Hierzu R Beilag
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